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SO. Jahrgang»

Schul >
Regenschirme.

Gehen die Kleinen zur Schule, vor-
dereitet sür Winter Stürme ? Wie
steht» mit einem strammen 22 oder 24

Zoll Regenschirm? Unser Vorrath

schließt ein «ine außergewöhnliche Au»-

Wahl von Stilen?»u SOe, 7Sc, »1 und
tl.bv.

Vorder« linker Turchgang- Hauplstar.

Indische Couch Ueberwnrse.
Für jene Couch, die etwa» schäbig

aussieht, ober die bequeme Ecke, eine
dieser hübschen indischen Couch Ueber-
wllrstn. Viele helle Farbenkomdinatio-
nen. Römische Streisen auf der Unter-

seile. Band eingeschlagene Enden. Je

Hintertr mittlerer Durchgang?Hauptflur.

Wand Tapeten.
Wie steht» mit neuen Wandlapten für

jenes Zimmer, da» verlassen aussieht?
Warum «S nicht in ein helle», einladen-
de» Zimmer umwandeln ? Besehet un-
seren großartigen Vorrath heute und
machet eine gefällige Auswahl.

Mehr nene Röcke nnd An-
züge.

Tag bei Tag wird unser prächtiger
Vorrath von Frauen und Kinder Röcken
und Anzügen durch neue Ankünste be-
reichert. ES erscheint, als wenn jeder
neue Stil hübscher wie der vorhergehen-

de ist.

Fashionable Frauen verlangen diese
Saison nach Gabardine. S4<Holl breit

schwarz und alle.verlangten",Schat-
tirungen. 51 und N.bo.

UöVmkM
121127 Wjomlnx Avenue.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Dem Reinigen und Plättei
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenlh

Loren; St Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Str
Gcrantoo, Va.

Ludwig T. Stipp,
Contraktor nnd Banmeister,

Pcople« Bank Gebäude.

Vhe Lkerner«
«ie»e «ddreffe: Sl2 Linde» Straße.

Schultheis, Alorist,

A. Coarad <K Soha,
Allgemeine

Versicherung,
s»» Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»«»er« »o» «rtall - Arbeiter,

Wilke»»»«rr« Aachrichte«.

Es hat sich herausgestellt, daß der
31 Jahre alte Joseph Norman von
Blackman Straße an dem Aussatz lei-
det. Die Wohnung soll isolirt «er-
den.

Die Likörhandlung und Wohnung
de« Max Rosenseld von SwoyerSoille
wurde am Donnerstag mit zwei angren-
zenden Wohnungen durch einen Brand
zerstört, einen Berlust von über tzio.OX)

Al» der 52 Jahre alte Louis I.
Stahler von Park Avenue am Dien-
stag Morgen sich auf dem Weg zur Ar-
beit befand, stürzte er plötzlich auf der
Süd Straße Brücke an einem Herz-
schlag todt nieder.

Frank BialuScewsky von Glen
Lyon, demokratischer Kandidat sür die
Legislatur im 4. Distrikt, beging am
Montag mittel» Carbolsäure Selbst-
mord. Seine politischen Aussichten
sollen ihn gcplagl und zu dem Schritt
verleitet haben.

Als sie Sonntag Nacht die Wirth-
Patrick Pataloni« in Ashley

ausheben wollten, erhielt Deputyfcherifs
Alexander Weida eine Kugel in den

rechten Arm und eine zweite Kugel
streifte das Gesicht des Deputyscherisss
Thomas Hahn. PataloniS und seine
zwei Kostgänger wurden dann auf die
Anklage der verbrecherischen Verwund-
ung verhaftet.

VittSton.

Die Beerdigung de» verstorbenen
> John Elanter von West PittSlon er-
folgte am Dienstag im dortigen Fried-
hof.

Charles A. Schrank von Welfh
Straße strengte am Montag gegen seine

- Galtin Bertha eine Ehescheidungsklage
an, weil sie ihn verlassen hat.

Fräulein Maria Pfingsten von
Searle Straße und Martin Hart von

> Sebastopol wurden gestern Vormittag
- durch Psarrer Schmidt zum Bund fiirs

r Leben eingesegnet.

«ta»tratb.
Die Mitglieder der Tabernacle Eon-

gregational Kirche beklagten sich am
Freitag,in der Sitzung de» Stadtrathes

, dariiber, daß die dortigen Abzugskanäle
ungenügend sind und solglich ihr Ligen-

' thum bei jedem starken Regen über-
' fluthet wird ; da« vfsenlliche Werke De-

partement foll die Sache untersuchen.
Ueber hundert Bürger der Pine Brook
Sektion waren erschienen, um dagegen

zu protesliren, daß der Güls Oel Com-
pauie erlaub! werde, ihre durch Feuer
zerstörlen Gebänlichkeilen durch Holz
ersetzen, woraus der Sladlanwall er-
kiärle, daß der Stadtialh machllo« sei,
weil da» Werk außerhalb den Feuer-
grenzen sei. ' b ch

und Division Slraßen siir t3«x> Scha.
denersatz siir Beschädigung ihre« Eigen-
lhuin«, erklärle Direklor Haye«, daß
ihr Anspruch verworse» werden soUle,
wa« geschah.

Direktor HayeS schlug mehrere Ver>
änderungen in lStratzc,Mch,ern vor,

durch weiche die Sladl klus da« Jahr
. ersparen kann. Der Sladlanwall er-

kundigte sich, was mil der Forderung
, de« David Davis geschehen soll, dessen

Sohn erlrank, al» er in Nay Aug Park
in den Bach stiirzle. Obschon srllher

nichl veranlworllich ist, wurde dir Sache
einem Komile Überwiesen.

SavlUe will die Zustände in belreff
de» Wahne Avenue AkzugSkanal», fo-

, wie der Straße bei Luzerne Straße und

Straße Hiigei, Pläne siir eine

Berlin, Über Kopenhagen und Lon-
don, Ib. Sept. E» wird offiziell de-
kannt gemacht, daß der kleine deutsche
Unterseeboot in den Grund gebohrt
wurde. Wo diese» sich ereignete und ob
e« ein englisches oder russische« Unter-

Vvm Kriegsschauplatz.
Eine« Gtreich gespielt.

London. S. Sept. Deutschland hat
den Verbündeten einen Streich gespielt,
der fast komisch wii kt, ober den Ver-
bündeten sehr unangenehm werden kann.
Da» Wolfs'sche Telegraphen - Bureau
meldet nämlich, daß Deulschland die
algerischen und die mohammedanischen
Truppen, die e» den Verbündeten abge
sangen hat, nun nach Konstantinopel
geschickt hat. Sie werden mit der Tür-
kei gegen ihre früheren Herren kämpfen.

Britische Verluste.
London, 9. Sept. Da» Krieg»-

burea« macht offiziellbekannt, daß die

Zahl der englischen Verluste bisher auf
ib.lbi angeschwollen ist. Bi» zum 1.
September waren die Verluste an Tod-
ten 9 Offiziere, l2«i Mann, an Ver-
wundeten 27 Offiziere und I2i)Mann,
an Vermißten 49 Offiziere und 4,bbZ
Mann.

Englische Gefangene zerlumpt.
Kopenhagen, über London, 9. Setzt.

Die Berliner Zeitungen berichten, daß
v.ooo englische Gefangene (von den
Brilen gewöhnlich al« .Vermißte" be-
zeichnet) in Döberitz angekommen sind.
Sie wurden dort in großen Zelten un-
tergebracht. Die Leute sollen wie Vaga-
bunden in ihren zerrissenen
Uniformen. Mil der Verpflegung sind
sie zufrieden.

Tepesche de» deulsche» «aiser«.
London, 10. Sept. Der Korrespon-

dent der ?Daily Mail- telegraphirt
au« Rotterdam den Wortlaut der De-
pesche, die unter dem Datum de» 4.
September Präsident Wilson übermit-
telt wurde. Sie lautet:

«Ich erachte e« als meine Pflicht, mein
Herr, Ihnen al« dem bekanntesten Ver-
treter des Prinzip» der Menschlichkeit
mitzutheilen, daß meine nach

schen Fabriken hat anfertigen lassen.
Solche Kugeln wurden nicht nur an
todten und verwundeten, sondern auch
im Besitz gesangener Franzosen und
Engländer gesunden. Sie wissen, Ivel-

' che schrecklicheWunden und welche surchl-
bare Qualen durch diese Kugein verur-

sacht werden, und daß e« nach den all-
gemein anerkannten Regeln internatio-
naler Kriegsührung verboten ist, sie zu

benutzen.
.Ich erhebe bei Ihnen feierlichen

Protest gegen die Art und Weise, wie
der Krieg von unseren Gegnern geführt
wird, deren Methoden ihn zu einem
der barbarischsten in der Geschichte ma>
chen. Neben der Benutzung dieser

hat die belgische Re>

Gez. W i l h e l m I.R."

>iesem Sinn/lies heule Morgen im

London, U». Sept. Wa« in den Ver.
Slaalen längst al« Thaljache bekannt,

bezeichnet. E« handelt sich um den
Untergang dt« britischenKreuzers.Path-
finder", der von einem deutschen Unter-
seedot in den Grund gebohrt wurde.

Der Zar scherzt.
London, i». Sept. Der hiesige

?Chronicle" läßt sich au» Petrogard

melden:
.Nach den au« Petrogard gesiern hier

eingetrofsenen Nachrichlen scheint e»,

den die Welt Wilhelmen, nennt, die
russische Fahne, da» .Symbol der
.Freiheit", de« .Fortschritte»".»» ,mo< >
deinen Kullur" und .europäischer Zi-

(Fvrtsetzunz aus 4. Seite.) !

KcrAnton WockenblM
Seranton, Donnerstag, den 17. September 1VI«.

Ivo» der Bädsett».

Eheleuten John Leyh von Willow Stra-
ße eingestellt.

Der Wirth Charte« Gardner von
Pilt«lon Avenue mußte am Dienstag

John Goschler von Süd Webster

lizei, daß ihm während der Nacht 24

Hühner im werth von 522 gestohlen
worden seien.

Fräulein Wilhelmina Westpfahl von

durch Paiior Dr. William A. N«rdt in

gesegnet.

Frau Charle« Kirst von Cedar Ave-
nue wird am Sonntag eine .Euchre"
Gesellschaft in ihrer Wohnung abhal-
ten. deren Reinertrag dem Kloster Bau-
fond der St. Marien Gemeinde zuflie-

ßen wird.
Frau Helen R. Hedrich, früher aus

in Warren, Pa., im Älter von 56 Jah-
ren einem längeren Unwohlsein erlegen.
Die Beisetzung erfolgt heute Nachmit-
tag im Washington Avenue Friedhof.

Ein zur Zeit nicht identifizirter Mann
wurde Samstag Abend beim Kreuzen
der D. <K H. Brücke an Süd Washing-
ton Avenue von einem Zug getroffen
und trug einen Schädelbruch davon,
dem er in der Ambulanz aus dem Weg
nach dem Hospital erlag.

Edward Diesing von Prospekt Ave-
nue, welcher am Samstag Vormittag
mit Christian Volz von der gleichen
Straße Krawall hatte und diesem da«
rechte Auge verletzte und ihm auch am
Kops und Arm Bißwunden zufügte,
mußte am Montag vor Aldermann
Schwenker t5(« Bürgschaft sür ein ge-
richtliche» Erscheinen stillen.

Der Junger Männerchor hat letzte
Woche die folgenden Beamten sür das
laufende Jahr erwähll! Präsiden«,
Otto I. Robinson; Vize Präsident.
Charles Gutheinz; Sekretär, P. I.
Dowdell ; Finanz Sekretär, F. L. Terp-
pe; Schatzmeister, Fred. Kirchhofs;
Truste«, William Budenbach; Bibiio-

Fifch. '

am Sonntag Vormittag während de»
Gottesdienste» installirl: Präsident.
Frank C. Marquardt; 1. Vize Präsi-
dent, F. W. Kaiser; 2. Vize Präsident,
NickoiauS Cordier; 3. Vize Präsiden!.
William Burke; l. Vize Präsiden!.
NickolauS Tomlinson; Finanz sekre
lär, Jakob Kaiser; Prolot. sekrelär,
Fred. Henkelinaun ; Schatzmeister, Cha-
rles I. Saar; Bibliolhekare, Fran! B.
Wheeler und Andrea» Henn.

Früh am Samstag wurde ein Auto-

gelrossen und gegen einen Pfosten aus
der anderen Seile der Slraße geschleu.
dert. Die süns Insassen wurden mehr

zcrschuiidcn. Der Unfall erfolgle weil

zugeben.

das 4jährige Töch.

der Zeche zu Austin Height« da« Rück-

tal'llbersühtt.
k H

Au« dem ober«« Thale.
(Archbald Correspondenz.)
Die Richard HugheS Wohnung zuJermyn wurde Freitag Morgen durch

von t3.txx>. Die Familie mußte in

den Gebäude entfliehen.
John ChimielewSki, welcher am

13. Januar letzten Jahre« zu Dtckson
City den Polizisten William F. Mc<

nächsten Dienstag sein Verbrechen am
Galgen büßen, da die Begnadigung»
Behörde e» gestern verweigerte, etwa»
in der Sache zu thun.

Al« am Samstag Nacht in dem
Luca» Hotel in Throop der 2Z Jahre
alte Joseph Kobor die Ehre seiner Gat-

und bei Beendigung desselben wurde
gefunden, daß der Mann einen Dolch-
stich in den Unterleib erhalten hatte.
Der Verletzte wurde nach dem Staat
Hospital genommen und später wurden
Charte» Urse und Jimmy RiSca in
Verbindung mit dem Fall verhaftet..

(Carbondale Correspondenz.)
Der 6jährige Frank Addam von

Simpson wurde am Freitag Nachmittag
an Belmont Straße sofort getödtet,
als ein Wagen der Fell Brau Companie
ihn überfuhr und sein Rückgrat brach.
Der Kleine wollte von der Seite aus
den Wagen klettern, al« er seinen Fuß-
halt vermißte und unter da» Hintere
Rad gelangte.

Früh Donnerstag Morgen ersolg-
te an Cottage Straße der Zusammen,
stoß eine« Straßenbahnwagen« mit ei-
nem Blue Line Expreßwagen un d die
Folge war, daß sechzehn Passagiere,
sämmllich von hier, verletzt wurden,
mehrere ziemlich gefährlich. Condukteur
Peter Price soll sür den Unfall verant-
wortlich sein, indem er verfehlte, da«
Signallicht zu beachlen.

Im hiesigen Nothfall Hospital ist
am Samstag Lormittag der 3.? Jahre
alte James E. Feeley von Norwich, N.
?)., den Verletzungen erlegen, welche er

man'sungirle. Dem Unglücklichen war
die rechle Hllsle zerdrUckl und der rechle
Fuß abgeschnitten worden.

Wagner undWilliainHöflcin wurden am
Monlag Morgen duich Psarrer Baila
in seiner Wohnung zu einem glücklichen
Ehepaar eiiigesegnel. -Den Eheleulen
Henry Balles dahier ist eine Tochter
gebore» worden. Den Eheleulen Lo-
renz Herzog isl ein Slammhaller ge-
boren worden. In der St. Johannis
mittag dulch Pastor E.E. Miller Fräu-
lein Elisabeth A. Wizard von Grove
Slraße und Jakob Häsner von Jndian
Orchard zu einem Ehepaar verbunden.

Die superpalriotische .Daily Mail"
inLondon hal eine furchlbareEoldcckung

den, daß den englischen Kaufleulen
Geschäft immer da» wichtigste ist. und
deshalb ließen sie sich auch nichl abhall-
ien.über Holland große Mengen von Le-
beusmilleln und Rohmalerialien nach
Deutschland zu schicke», obgleich sie mit
den Deutschen im Kriege liegen. Die
.Daily Mail' kam nämlich, nachdem
ihr die außergewöhnlich großen Exporle
»ach Holland ausgefallen, auf den Ge-
danken, die Ausfuhrberichle de» vori-
gen Jahre» mit den diesjährigen zu ver-
gleichen und fand au», daß diese in ei-
nem ganz ungleichen Maße gestiegen
sind. Bon Liverpool allein sollen rie-
sige Borrälhe von eingemachlem Ge-
müse und Obst, Mehl und Baumöl
über Holland nach Deulschland geschickl
worden sein.

Tic rothe Fahne ist in der ganzen
Welt da» Symbol der Gesahr; die Na-
lur hal indeß ei» andere» -.yslem vo»
Warnungszeichen. HaulauSjchlag, all-
gemeine Schwäche und andere Symplo-
me reden ebenso deutlich, wie die rothe
Fahne. Sie zeigen die Unreinheit im
Blute an. Form'» Alpenkräuter reinigt
den Lebenssast sicher und gründlich.
Nur durch «pezial-Agenten verkauft.
Man schreibe an - Dr. Peter Fahrney
ck SvnS Eo., IS?Sb So. Hoyne Ave-
nue, Chicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, lilllEedar

erklärt hat.

Die in Deutschland weilenden
Russen sind nach der Heimath geschickt
worden. Nur die jungen Männer wur-

fördert. .

HH .

Hyde Vark Stoti,ru.
? Der Joseph Gan» Laden an Mt.

werth Der Dieb

Fräulein Helen M. Pilling und
Walter E. Heß, beide von West Elm
Straße, wurden gestern Abend in der
Wohnung der Brauteltern durch Pastor
Edeneztr Flack al» ein glückliche« Ehe-paar eingesegnet.

Der Polizist Thomas G. Collin»
von SUd Main Avenue unterhielt sicham Donnerstag Abend mit seiner Gat-
tin über den am Freitag erfolgenden
32. Jahrestag ihrer Vermählung und
kurz nachher wurde er von einem Ge-
hirnschlag befallen, welchem er früh am
Freilag Morgen erlag. Collin« war
bk Jahre alt und seil 17 Jahren ein
Polizist. ...

Der Kjährige Jame« Johns von
Nord Neunter Avenue rannte am Frei-
tag aus dem Heimweg von der Schule
direkt vor das Automobil des Grant A.

de getrossen und trug einen Schädel-
bruch davon, welcher im Staat Hospi-
tal, wohin ihn Smith nach dem Unfallnahm, al» tödtlich bezeichnet wurde.
Später verlautete, daß der Kleine sich
wieder erholen würde. Smith wurde
sür ein gerichtliches Erscheinen 'unter
tl.tXXi Bürgschaft gestellt.

In feiner Wohnung an Lafayette
Straße ist am Samstag Morgen im
Alter von K 4 Jahren Daniel Koch den

von welchem er vor zwei Wochen betrof-
fen wurde. Der Verstorbene kam al«
Knabe von 17 Jahren von Deulschland
nach Amerika und war seitdem hier
wohnhast ; er wird von der Wittwe und
vier Kindern überlebt. Die Beisetzung
ersolgte Dienstag im Forest Hill Fried-
hof, wobei Pastor Jakob «chöttle den
Trauerdienst leitete.

Fräulein Anna M. Hohmann von
Boulevard Avenue und Paul H. Fed-
der von Mifslinville, Pa., sind am
samstag Nachmittag in der Wohnung
der Brautellern durch Pastor V. A,

Frau Friedrich Bartz. K!» Jahre

dem Gauen und vier Söhnen Überlebt.
Die Beisetzung ersolgte am Samstag im
Dunmore Friedhos.

? Der 7 t Jahre alle Willard Car-

Stunden später in, Staat Hospital sei-
nen Tod zur Folge hallen. Carpenler
verlor vor etwa drei Jahren sein Gehör

Unaniiehmlichkeite» und verlor die
traft eine» ; als e>! vollständige Erblind-
ung befürchtete, stellle sich !>!iederge<
Ichlagenheit ein und diese scheint dann
die Thal zur Folge gehabl zu haben.

Herr William Widmayer von Roß
Avenue und ein Bruder des Herrn
Fred. I. Widmayer, ist am Dienstag
Nacht im Alter von 73 Jahren nach
kurzer Krankheit gestorben. Der Ver-
slorbene, welcher al» Superintendent
der Gießerei abstellt war,

geboren und war seit nahezu 41l Jahren
hier wohnhaft; er wird von der Tochter
Frau Anna Kurtz und den Söhnen
Fred. H. und Charles O. überlebt. Die
Beisetzung wird morgen Nachmittag im
Forest Hill Friedhos erfolgen, wobei der
Scranlon Liederkranz sich in corpore

wahrscheinlich begnadigt werden, indem
die Begnadigung« Behörde gestern ei-
ne diesbezügliche Bittschrift günstig aus-
nahm.

In der Wohnung seiner Eltern
an Nord Irving Avenue ist gestern
Nachmittag nach längerer Krankheit
Earl Schäfer gestorben, ein früherer
Angestellter der Firma Lorenz ck Dör-sam. Er.war 20 Jahre alt und wird ,
«amstag Nachwittag im Dunmore
Friedhos beerdigt werden.

..
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Dr. Friedrich W.La«ze,
Deutscher Nrzt,

31S Jefferson Avenue, nähr Lwd« Dt.
. 5?" ,?"">»«» > «-IV «n»«?««.
« »»d 7?« »»«»»«.

Beide Zeleph«»«

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und Liade» »t.
Alle« Teleph»».

Sprechstunden, S-tv «°r»lNag«, »-«
Nachmlllag« , S?B »dend«.

Dr.Lämouä 5. Donue^iw,
Zahnarzt,

SIL People»' Bank Gebäude, Wxshwg.
ton Ave. und Spruce Straße,

s» wir» dcillsch gesprochen.

Dr C.C. Laubaeh,
Zahnarzt.

Dime Bank Gebäude, Ecke Who»d>g
Avenue und Spruce Straße.

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

INS Jackson Stra?,
lese,» die seinstm «ürfte >» Hy», P»»; »»»
:de»l° alle «-eleu frische« und ei--el>ö«UtM,I^ch.»-.chst.isch».,^..

Lurschel Mairg Co.
Sngro» und Del»ll HSneler in

Pastkukjsirttk Milch und Nahm,
821 Hampto» Strage.

Netrr Sttpp,
Baumeister und Contraktor,

2sfiee, A27 R. Washington Adenor,

BKOB.
Anzugs Ausstellung

von fashionablen Herbstkleidern
für Männer und Knaben

Sprecht vor.
Weiche Hüte für den Herbst,

St s<» SS und SS ,0.

323 Lackawann« Avenne.

Se»>ge I.Keipir. Henrp V°ckr»t»

Keiper ä- Vockroth,
vlumbing, Dampf und Hetß-
waffer Heizer, Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.
un?npaiirl.

Offliiund Wirtställe i
No. 2VS Tpruce Straße.
Riue«lele»h«i>?WntstSNe, tSSi», w°dn-

Sisenwaaren, Blech - Arbeite»,
Farbe und Lel,

Dampf- und Heikwasserheiznng,
Plambiiig,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Münster,
Str. 3SS-327 Penn Avenue.

Wir erledigen Bestellungen

Ankaus oder Verkauf von

Brooks Lt Co., Bankiere,


